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ANLAGE I

Begründung

und

Zusammenstellung

der überplanmäßigen und der

außerplanmäßigen Haushaltsausgaben

(Artikel 85 Abs. 2 der Landesverfassung NW)

im Rechnungsjahr

2018

Es sind gekennzeichnet mit:

+ Überschreitungen, die auf Gesetz oder auf einen Beschluß des Landtages oder des Haushalts- und
Finanzausschusses zurückzuführen sind,

# Überschreitungen, die in unmittelbarem Zusammenhang mit Mehreinnahmen stehen

Vorgriff: Die mit "V" gekennzeichneten überplanmäßigen Ausgaben wurden gemäß § 37 Abs. 6 LHO als Haus-
haltsvorgriff auf die für das nächste Haushaltsjahr vorgesehenen Haushaltsmittel behandelt.

Erfolgte Genehmigungen durch den Landtag zum Zeitpunkt der Drucklegung dieser Haushaltsrechnung sind ver-
merkt.
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Begründung der über- und außerplanmäßigen Haushaltsausgaben

Haushalts- Betrag der
Kapitel Titel betrag

2018
überplanmäßigen

Ausgaben, der
Haushaltsvorgriffe
und der außerplan-
mäßigen Ausgaben

Art Zweckbestimmung
 

B e g r ü n d u n g

1 2 3 4 5 6

Einzelplan 03 - Ministerium des Innern

03 010 Ministerium

546 30 –,– 102,25 V Ausgaben für den Kauf von Kantinenkarten

Mehrausgaben im Rahmen der Drittmittelbewirtschaftung, die als Vorgriff
auf die nächstjährige Bewilligung angerechnet werden.

633 17 –,– 495 846,26 üpl + Kostenerstattung an die Gemeinden für Eintragungsverfahren zu
Volksinitiativen

Mit der überplanmäßigen Ausgabe wurden die Kosten der Durchführung
des Volksbegehrens "G9 jetzt!" den Kommunen erstattet. Die Pflicht zur
Kostenerstattung ergibt sich aus dem Gesetz über das Verfahren bei Volks-
initiative, Volksbegehren und Volksentscheid (VIVBVEG). Nach § 31 Abs.
2 VIVBVEG sind die übrigen Kosten des amtlichen Eintragungsverfahrens
und die Kosten des Abstimmungsverfahrens den Kommunen zu erstatten.
Hierbei gelten die Vorschriften des § 40 Landeswahlgesetz entsprechend.
Die Ausgaben sind unabweisbar, da ein Rechtsanspruch der Kommunen
auf Kostenerstattung besteht. Bei der Aufstellung des Haushaltes 2018
waren diese Kosten nicht absehbar.
Die Deckung erfolgt aus Kapitel 03 010 Titel 517 01.

Genehmigt durch Landtagsbeschluss für das 2. Quartal 2018 am
28.11.2018.

03 110 Polizei

514 11 2 000 000,00 1 673,34 V Ausgaben aus dem Verpflegungswesen

Mehrausgaben im Rahmen der Drittmittelbewirtschaftung, die als Vorgriff
auf die nächstjährige Bewilligung angerechnet werden.

529 10 7 500,00 6 152,22 üpl Zur Verfügung der Dienststellen und Einrichtungen

Aufgrund fehlerhafter Ableitungen von den Sachkonten zur Finanzposition
im Buchungssystem, wurden die Ausgaben der falschen Haushaltsstelle
zugeordnet.
Die Deckung erfolgt aus Kapitel 03 110 Titel 529 11.

536 12 –,– 30 390,59

54 474,90

üpl

V

Durchführung von Twinning-Projekten der Europäischen Union
(§17 Abs.3 LHO)

Der Titel schließt mit einem Mehrbetrag i.H.v. 84.865,49 Euro ab.

Einnahmen konnten aufgrund von technischen Schwierigkeiten in
EPOS.NRW nicht beim richtigen Titel 272 21 gebucht werden und wurden
fälschlicherweise i.H.v, 30.390,59 Euro bei Titel 119 01 vereinnahmt.
Aufgrund von fehlenden Deckungsmöglichkeiten liegt in dieser Höhe eine
überplanmäßige Ausgabe vor, die durch die fehlgebuchten Einnahmen bei
Titel 119 01 gedeckt werden.

In Höhe von 54.474,90 Euro liegen Mehrausgaben im Rahmen der Dritt-
mittelbewirtschaftung vor, die als Vorgriff auf die nächstjährige Bewilligung
angerechnet werden.

685 10 150 000,00 40 023,48 üpl Sonstige Zuschüsse für laufende Zwecke im Inland

Aufgrund fehlerhafter Ableitungen von den Sachkonten zur Finanzposition
im Buchungssystem, wurden die Ausgaben der falschen Haushaltsstelle
zugeordnet.
Die Deckung der überplanmäßigen Ausgabe erfolgt aus Titel 681 00.

687 00 –,– 1 485,40 üpl Zuschüsse für Projekte im Ausland

Aufgrund fehlerhafter Ableitungen von den Sachkonten zur Finanzposition
im Buchungssystem, wurden die Ausgaben der falschen Haushaltsstelle
zugeordnet.
Die Deckung der überplanmäßigen Ausgabe erfolgt aus Titel 681 00.
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Begründung der über- und außerplanmäßigen Haushaltsausgaben

Haushalts- Betrag der
Kapitel Titel betrag

2018
überplanmäßigen

Ausgaben, der
Haushaltsvorgriffe
und der außerplan-
mäßigen Ausgaben

Art Zweckbestimmung
 

B e g r ü n d u n g

1 2 3 4 5 6

03 310 Fünf Bezirksregierungen

989 00 –,– 817 734,65 V Haushaltstechnische Verrechnungen

Auszahlungen von Beihilfen für Beihilfeberechtigte der Landesbetriebe. Die
Erstattung durch die Landesbetriebe bei Titel 389 00 erfolgt jahresüber-
greifend.

573 897,95 Summe der überplanmäßigen Ausgaben
–,– Summe der außerplanmäßigen Ausgaben

873 985,14 Summe der Vorgriffe

1 447 883,09 Insgesamt Einzelplan 03

Einzelplan 04 - Ministerium der Justiz

04 010 Ministerium

546 04 –,– 138,40 V Ausgaben für den Kauf des Firmentickets von Verkehrsunterneh-
men

Mehrausgaben im Rahmen der Drittmittelbewirtschaftung, die als Vorgriff
auf die nächstjährige Bewilligung angerechnet werden.

04 220 Gerichte der allgemeinen Verwaltungsgerichtsbarkeit

711 00 70 000,00 25 024,39 üpl Kleine Baumaßnahmen

Die üpl. Ausgaben sind durch Fehlbuchungen entstanden.
Die Deckung erfolgt aus Kapitel 04 240 Titel 711 00.

04 510 Aus- und Fortbildungseinrichtungen der Justizverwal-
tung

711 00 275 000,00 8 187,94 üpl Kleine Baumaßnahmen

Die üpl. Ausgaben sind durch Fehlbuchungen entstanden.
Die Deckung erfolgt aus Kapitel 04 240 Titel 711 00.

33 212,33 Summe der überplanmäßigen Ausgaben
–,– Summe der außerplanmäßigen Ausgaben

138,40 Summe der Vorgriffe

33 350,73 Insgesamt Einzelplan 04
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Begründung der über- und außerplanmäßigen Haushaltsausgaben

Haushalts- Betrag der
Kapitel Titel betrag

2018
überplanmäßigen

Ausgaben, der
Haushaltsvorgriffe
und der außerplan-
mäßigen Ausgaben

Art Zweckbestimmung
 

B e g r ü n d u n g

1 2 3 4 5 6

Einzelplan 05 - Ministerium für Schule und Bildung

05 010 Ministerium

546 04 147 000,00 161,24 V Ausgaben für den Kauf des Firmentickets von Verkehrsunterneh-
men

Mehrausgaben im Rahmen der Drittmittelbewirtschaftung, die als Vorgriff
aus die nächstjährige Bewilligung angerechnet werden.

05 300 Schule gemeinsam

681 10 90 000,00 24 959,21 üpl Zentralfonds zur Gewährung von Ausbildungsbeihilfen an Schüler
aller Schulformen

Die überplanmäßigen Ausgaben sind durch Fehlbuchungen entstanden.
Die Deckung erfolgt aus Kapitel 05 300 Titel 681 20.

24 959,21 Summe der überplanmäßigen Ausgaben
–,– Summe der außerplanmäßigen Ausgaben

161,24 Summe der Vorgriffe

25 120,45 Insgesamt Einzelplan 05
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Begründung der über- und außerplanmäßigen Haushaltsausgaben

Haushalts- Betrag der
Kapitel Titel betrag

2018
überplanmäßigen

Ausgaben, der
Haushaltsvorgriffe
und der außerplan-
mäßigen Ausgaben

Art Zweckbestimmung
 

B e g r ü n d u n g

1 2 3 4 5 6

Einzelplan 06 - Ministerium für Kultur und Wissenschaft

06 080 Landesarchiv, Archivwesen

TGr. 63 Kosten der Sicherungsverfilmung nicht bundeseigenen Kul-
turgutes

547 63 40 000,00 117 101,77 V Nicht aufteilbare sächliche Verwaltungsausgaben

Der Vorgriff ist entstanden, da der Zahlungseingang der Bundesmittel bei
Kapitel 06 080 Titel 231 00 erst am 28.12.2018 erfolgte und nicht mehr im
Haushaltsjahr 2018 verbucht werden konnte.
Der Vorgriff gleicht sich in 2019 aus.

06 100 Hochschulen Allgemein

685 20 9 500 000,00 237 238,92 üpl + Zuschüsse an die Hochschulen für die Beiträge zur Unfallkasse für
die Studierenden

Der Haushaltsansatz 2018 reichte zur vollständigen pünktlichen Zahlung
der Beiträge an die Landesunfallkasse für die Studierenden nicht aus. Da
die Zahlung am 15.11.2018 fällig geworden ist, konnte die Verabschiedung
des Nachtragshaushalts 2018 nicht abgewartet werden.
Die Deckung erfolgt aus Kapitel 06 010 Titel 422 01.

Genehmigt am 22.05.2019 für das IV. Quartal 2018.

TGr. 76 Zukunftsfonds

685 76 11 047 500,00 2 756,22 V Zuschüsse für laufende Zwecke

Im Rahmen der Bildung von Selbstbewirtschaftungsmitteln bei Kapitel 06
100 Titelgruppe 76 wurde eine offene Forderung des Landes (rückflie-
ßende Mittel des Zukunftsfonds) berücksichtigt. Diese konnte jedoch erst
nach dem Buchungsschluss für 2018 im Januar 2019 verbucht werden.
Der Vorgriff gleicht sich durch die eingegangene Buchung in 2019 aus.

237 238,92 Summe der überplanmäßigen Ausgaben
–,– Summe der außerplanmäßigen Ausgaben

119 857,99 Summe der Vorgriffe

357 096,91 Insgesamt Einzelplan 06
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Begründung der über- und außerplanmäßigen Haushaltsausgaben

Haushalts- Betrag der
Kapitel Titel betrag

2018
überplanmäßigen

Ausgaben, der
Haushaltsvorgriffe
und der außerplan-
mäßigen Ausgaben

Art Zweckbestimmung
 

B e g r ü n d u n g

1 2 3 4 5 6

Einzelplan 07 - Ministerium für Kinder, Familie, Flüchtlinge und Integration

07 030 Familiendienste und Familienhilfen; gleichgeschlechtli-
che Lebensformen und geschlechtliche Vielfalt

633 10 315 000 000,00 9 696 644,44

3 247 628,39

üpl

V

+ Unterhaltsleistungen nach dem Unterhaltsvorschussgesetz

Der Mehrbedarf i.H.v.9.696.644,44 Euro ist für Leistungen nach dem Unter-
haltsvorschussgesetz entstanden. Die Deckung erfolgt aus Kapitel 07 095
Titel 633 40.
Genehmigt am 22.05.2019 für das 4. Quartal 2018.

In Höhe von 3.247.628,39 Euro sind Mehrausgaben im Rahmen der Dritt-
mittelbewirtschaftung entstanden, da die Bundesmittel nicht vor Kassen-
abschluss abgerufen werden konnten. Der Vorgriff wird
auf die nächstjährige Bewilligung angerechnet.

9 696 644,44 Summe der überplanmäßigen Ausgaben
–,– Summe der außerplanmäßigen Ausgaben

3 247 628,39 Summe der Vorgriffe

12 944 272,83 Insgesamt Einzelplan 07
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Begründung der über- und außerplanmäßigen Haushaltsausgaben

Haushalts- Betrag der
Kapitel Titel betrag

2018
überplanmäßigen

Ausgaben, der
Haushaltsvorgriffe
und der außerplan-
mäßigen Ausgaben

Art Zweckbestimmung
 

B e g r ü n d u n g

1 2 3 4 5 6

Einzelplan 08 - Ministerium für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung

08 530 Schloß Augustusburg und Schloss Falkenlust in Brühl

428 01 –,– 0,40 apl Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer

Außerplanmäßige Ausgabe aufgrund von Fehlbuchungen durch das Lan-
desamt für Besoldung und Versorgung.
Die Deckung erfolgt aus Kapitel 08 800 Titel 443 01.

08 600 Bauen

893 51 2 000 000,00 683 505,11 üpl + Sicherungsmaßnahmen an Synagogen und anderen jüdischen
Einrichtungen

Für die Durchführung baulich-technischer Sicherungsmaßnahmen an jüdi-
schen Einrichtungen standem dem für Bauen zuständigen Ministerium für
das Jahr 2018 2,0 Mio. Euro zur Bewirtschaftung zur Verfügung. Nach dem
Gesetz vom 08.06.1993, zuletzt geändert durch Gesetz vom 05.04.2017,
zu dem Vertrag zwischen dem Land Nordrhein-Westfalen und dem Lan-
desverband der jüdischen Gemeinden von Westfalen-Lippe, der Synago-
gen-Gemeinde Köln und dem Landschaftsverband der jüdischen Gemein-
den in Nordrhein-Westfalen e.V. ist dem Grunde nach eine rechtliche Ver-
pflichtung gegeben. Die Höhe des Mehrbedarfes war zum Zeitpunkt der
Aufstellung des Haushalts nicht absehbar.
Aufgrund der Einschätzung des zuständigen Polizeipräsidiums konnten die
für notwendig erachteten Sicherheitsmaßnahmen nicht bis zur Verabschie-
dung des nächsten regulären Haushalts zurückgestellt werden. Vor diesem
Hintergrund ist die Mehrausgabe nicht in den Nachtragshaushalt 2018 auf-
genommen worden, da in Hinblick auf die Dringlichkeit der Maßnahmen
dessen Verabschiedung nicht abgewartet werden konnte.

Die Deckung erfolgt aus Kapitel 08 400 Titel 681 10.

Genehmigt am 23. Januar 2019 für das 3. Quartal 2019.

683 505,11 Summe der überplanmäßigen Ausgaben
0,40 Summe der außerplanmäßigen Ausgaben
–,– Summe der Vorgriffe

683 505,51 Insgesamt Einzelplan 08
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Begründung der über- und außerplanmäßigen Haushaltsausgaben

Haushalts- Betrag der
Kapitel Titel betrag

2018
überplanmäßigen

Ausgaben, der
Haushaltsvorgriffe
und der außerplan-
mäßigen Ausgaben

Art Zweckbestimmung
 

B e g r ü n d u n g

1 2 3 4 5 6

Einzelplan 10 - Ministerium für Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz

10 080 Gemeinschaftsaufgabe "Verbesserung der Agrarstruk-
tur und des Küstenschutzes"

TGr. 63 Dorferneuerung und ländliche Siedlung (Bundesanteil)

633 63 –,– 56 807,30 V Sonstige Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbände

Im Haushaltsjahr 2018 wurde von einer Bezirksregierung eine geringere
Inanspruchnahme gemeldet, als tatsächlich laut Haushaltsrechnung zum
Jahresende verausgabt wurde.
Die Abrechnung mit dem Bund erfolgte wegen vorgegebener Fristen
jedoch auf Basis der Meldungen der Bezirksregierungen, wodurch gegen-
über dem Bund weniger abgerechnet wurde.
Da der tatsächliche Mittelabfluss aufgrund der fehlenden Einnahme des
Bundes zum Jahresabschluss höher war, ist die Mehrausgabe entstanden,
die als Vorgriff auf die nächstjährige Bewilligung für den gleichen Zweck
angerechnet wird.
Der Vorgriff gleicht sich durch die in 2019 zufließenden Mittel des Bundes
aus.

10 090 Zuschüsse der Europäischen Gemeinschaft (EG)

633 11 –,– 7 770,48 V Erstattung von Rückflüssen an Kreise und kreisfreie Städte

Durch Fehlbuchungen sind Mehrausgaben entstanden, die als Vorgriff auf
die nächstjährige Bewilligung angerechnet werden. Der Vorgriff gleicht sich
durch die Korrekturbuchungen in 2019 wieder aus.

TGr. 61 Zuschüsse im Rahmen der EU-Verordnung "Ländlicher
Raum" (EU-Anteil)

683 61 82 000 000,00 23 394 424,10 V Zuschüsse (an private Unternehmen)

Mit der Genehmigung eines EU-Programms, hier handelt es sich um das
NRW-Programm Ländlicher Raum, wird ein Budget an EU-Mitteln, hier
ELER, für die gesamte Programmlaufzeit dem Grunde nach zur Verfügung
gestellt.
Grundsätzlich gilt bei EU-Förderprogrammen das Erstattungsprinzip,
d.h.das Land tritt in Vorleistung und wirbt quartalsweise die Erstattung
durch die EU ein.
Das dritte und vierte Quartal eines Kalenderjahres sind regelmäßig die
ausgabenstärkstenZeiträume, eine EU-Erstattung erfolgt systemimmanent
daher erst im Folgejahr.
Somit kommt es regelmäßig innerhalb eines Haushaltsjahres zu Diffe-
renzen zwischen den Einnahmen und Ausgaben. Über die gesamte Pro-
grammlaufzeit wird sichergestellt, dass nicht mehr Ausgaben getätigt wer-
den als an Einnahmen (Finanzierungszusage der EU) zu erwarten sind.
Gemäß Haushaltsvermerk Nr. 5 zur Titelgruppe 61 wird ausdrücklich zuge-
lassen, dass die Ausgaben vor Eingang der bei der Einnahmetitelgruppe
61 aufkommenden Einnahmen geleistet werden dürfen, wenn die Förder-
zusagen der EU in entsprechender Höhe vorliegt.

TGr. 71 Schulprogramm (EU-Mittel)

686 71 8 800 000,00 1 371,36 V Zuschüsse (an Sonstige)

Mehrausgaben im Rahmen der Drittmittelbewirtschaftung, die als Vorgriff
auf die nächstjährige Bewilligung für den gleichen Zweck angerechnet wer-
den.
Die Ausgaben dürfen gemäß Haushaltsvermerk Nr. 4 zur Titelgruppe 71
vor Eingang der bei Titel 271 16 aufkommenden Einnnahmen geleistet wer-
den, wenn die Förderzusage der EU in entsprechender Höhe vorliegt.
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Begründung der über- und außerplanmäßigen Haushaltsausgaben

Haushalts- Betrag der
Kapitel Titel betrag

2018
überplanmäßigen

Ausgaben, der
Haushaltsvorgriffe
und der außerplan-
mäßigen Ausgaben

Art Zweckbestimmung
 

B e g r ü n d u n g

1 2 3 4 5 6

TGr. 81 Fischerei und Aquakultur - EMFF/ EFF - (EU-Anteil)

892 81 1 500 000,00 439 907,85 V Zuschüsse (an private Unternehmen)

Zu Beginn der Förderperiode EMFF haben die Bundesländer von der EU
Vorschüsse auf die Erstattungen des EU-Anteils erhalten, die zum Teil die
gesamte Förderperiode genutzt werden können.
In den Folgejahren erfolgen die Erstattungen durch die EU nunmehr im
Nachhinein in dem auf die Ausgabe folgenden Haushaltsjahr unter Einbe-
haltung von 10% eines jeden Zwischenzahlungsantrages nach Artikel 130
der Dachverordnung (VO (EU) 1303/2013).
Zum Abschluss der Förderphase erfolgt dann die Endabrechnung mit der
EU unter Berücksichtigung der von der EU geleisteten Vorschüsse.
D.h., dass die Einnahmen bei Kapitel 10 090 Titel 346 15 (EU-Erstattung)
sich im jeweiligen Haushaltsjahr auf die Ausgaben bei Kapitel 10 090 TG
81 des Vorjahres beziehen. So kommt es regelmäßig innerhalb des Haus-
haltsjahres zu Differenzen zwischen den Einnahmen und Ausgaben bei
den vorgenannten Haushaltsstellen.
Gemäß Haushaltsvermerk Nr. 5 zur TG 81 wird ausdrücklich zugelassen,
dass die Ausgaben vor Eingang der Einnahmen geleistet werden dürfen,
wenn die Förderzusage der EU in entsprechender Höhe vorliegt.

–,– Summe der überplanmäßigen Ausgaben
–,– Summe der außerplanmäßigen Ausgaben

23 900 281,09 Summe der Vorgriffe

23 900 281,09 Insgesamt Einzelplan 10

Einzelplan 11 - Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales

11 035 Landesinstitut für Arbeitsgestaltung des Landes Nord-
rhein-Westfalen (LIA)

TGr. 99 Ausgaben aus Beiträgen Dritter und EU-Projekte

429 99 –,– 11 499,19 V Personalausgaben

Mehrausgaben im Rahmen der Drittmittelbewirtschaftung, die als Vorgriff
auf die nächstjährige Bewilligung für den Zweck angerechnet werden.
Laut Haushaltsvermerk Nummer 5 ist die Verausgabung der Mittel vor Ein-
gang der Einnahmen ausdrücklichn zugelassen, wenn eine verbindliche
Förderzusage vorliegt.

–,– Summe der überplanmäßigen Ausgaben
–,– Summe der außerplanmäßigen Ausgaben

11 499,19 Summe der Vorgriffe

11 499,19 Insgesamt Einzelplan 11
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Begründung der über- und außerplanmäßigen Haushaltsausgaben

Haushalts- Betrag der
Kapitel Titel betrag

2018
überplanmäßigen

Ausgaben, der
Haushaltsvorgriffe
und der außerplan-
mäßigen Ausgaben

Art Zweckbestimmung
 

B e g r ü n d u n g

1 2 3 4 5 6

Einzelplan 13 - Landesrechnungshof

13 010 Landesrechnungshof

546 04 134 000,00 1,44 V Ausgaben für den Kauf des Firmentickets von Verkehrsunterneh-
men

–,– Summe der überplanmäßigen Ausgaben
–,– Summe der außerplanmäßigen Ausgaben

1,44 Summe der Vorgriffe

1,44 Insgesamt Einzelplan 13

Einzelplan 14 - Ministerium für Wirtschaft, Innovation, Digitalisierung und Energie

14 010 Ministerium

546 04 265 000,00 454,10 V Ausgaben für den Kauf des Firmentickets von Verkehrsunterneh-
men

Mehrausgaben im Rahmen der Drittmittelbewirtschaftung, die als Vorgriff
auf die nächstjährige Bewilligung angerechnet werden.

–,– Summe der überplanmäßigen Ausgaben
–,– Summe der außerplanmäßigen Ausgaben

454,10 Summe der Vorgriffe

454,10 Insgesamt Einzelplan 14
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Zusammenstellung

der Haushaltsüberschreitungen

in Einzelplansummen

Gesamtbetrag Überschreitungen (außer Vorgriffe)
Haushaltsüberschreitungen der gekennzeichnet mit

Über- + #
Einzel-

plan
 

überplan-
mäßig

 
EUR

 
Haushalts-

vorgriffe
 

EUR

 
außerplan-

mäßig
 

EUR

schreitungen
 
 
 

EUR

aufgrund
Gesetzes oder
Beschlüssen
des Landtags

EUR

die in unmittelba-
rem Zusammen-
hang mit Mehr-

einnahmen stehen

EUR

Sonstige
Über-

schreitungen
 

EUR

1 2 3 4 5 6 7 8

01 –,– –,– –,– –,– –,– –,– –,–

02 –,– –,– –,– –,– –,– –,– –,–

03 573 897,95 873 985,14 –,– 1 447 883,09 495 846,26 –,– 952 036,83

04 33 212,33 138,40 –,– 33 350,73 –,– –,– 33 350,73

05 24 959,21 161,24 –,– 25 120,45 –,– –,– 25 120,45

06 237 238,92 119 857,99 –,– 357 096,91 237 238,92 –,– 119 857,99

07 9 696 644,44 3 247 628,39 –,– 12 944 272,83 9 696 644,44 –,– 3 247 628,39

08 683 505,11 –,– 0,40 683 505,51 683 505,11 –,– 0,40

09 –,– –,– –,– –,– –,– –,– –,–

10 –,– 23 900 281,09 –,– 23 900 281,09 –,– –,– 23 900 281,09

11 –,– 11 499,19 –,– 11 499,19 –,– –,– 11 499,19

12 –,– –,– –,– –,– –,– –,– –,–

13 –,– 1,44 –,– 1,44 –,– –,– 1,44

14 –,– 454,10 –,– 454,10 –,– –,– 454,10

16 –,– –,– –,– –,– –,– –,– –,–

20 –,– –,– –,– –,– –,– –,– –,–

11 249 457,96 28 154 006,98 0,40 39 403 465,34 11 113 234,73 –,– 28 290 230,61

Spalten 2 + 3 + 4 = Spalte 5

Spalten 3 + 6 + 7 + 8 = Spalte 5


